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I

Die Geburtstagsfeier

Aoch lebe die Fürstin von Lichtenstein

Die zur Wiegenfeier uns heute
An ihre Tafel im Schlosse lud ein
Und mit Trank und Speise erfreute
Nachdem die Flamme in stürmischer Nacht
Uns erst vor Kurzem um Alles gebracht

So sprach der Nathsherr begeisteruvgsvoll
Und trank aus dem großen Pokale
Und das Lebehoch der Fürstin erscholl
Laut donnernd im glänzenden Saale
Und in der Gäste hellperlcndcn Wein
Fiel manche Thräne des Dankes hinein

Da öffnet schnell sich im Saale die Thür
Und vom Sitz erheben sich Alle
Die Fürstin mit einer Rolle Papier
Begrüßt von der Jubelnden Schalle
Naht huldreich dankend den Gästen und spricht
Zu ihnen mit freudigem Angesicht

XXXVII Jahrg 35 Zhr
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Ihr Bürger von Feldsberg wurdet genannt
Als die Aermsten unter den Armen
Denn eu re Wohnung zerstörte der Brand
Drum hab ich aus reinem Erbarmen
Euch jüngst sechshundert Dukaten gelieh n
Ihr wolltet ja neue Häuser bezieh n

Die Bürger flehen Erst künftiges Zahr
Laßt uns euch bezahlen die Schulden
Die Fürstin redet Ich kann mich fürwahr
Nicht mehr mit der Zahlung gedulden
Schuldscheine waren mir immer verhaßt
Befreit mich eut von der drückendsten Last

Tief seufzen die Gäste vor Schrecken bleich
Doch die Fürstin lächelt verstohlen
Sie winkt und ihr Diener bringet sogleich
Ein Becken mit glühenden Kohlen
Rasch wirft sie in dieses jeglichen Schein
Um ihn der lodernden Flamme zu weih n

Die Armen wollen den Augen nicht trau n
Und stürzen der Fürstin zu Füßen
Die Edle aber verschmäht es zu schau n
Wie Freudenthränen ihr fließen
Sie eilt entzückt in ihr stilles Gemach
Der Glücklichen Segen folget ihr nach

C A R sel

II

Der Winterschlaf der Pflanzen und Thiere

er Winterschlaf der Pflanzen und vieler Thiere
außer der heißen Zone gehört ohne Zweifel zu den

m err
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merkwürdigsten Erscheinungen der Natur Die Be
wohner des Meeres und die meisten Amphibien schei
nen davon ausgenommen zu sein Selbst in der hei
ßen Zone werden Pflanzen und Thiere von zu großer
Hitze und Dürre lethargisch sind also einem Som
mer schlafe unterworfen In beiden Arten des
Schlafes hören alle eigentlichen ebensbewegungen auf
Die Pflanzen kündigen die Ankunft dieser Periode
durch das Abfallen ihrer Blatter an Sie verlieren
wenn jene Zeit kommt ihre Blätter ebensowohl im
Freien als im Gewächshause Ein Zweig eines Bau
mes mit perennirenden Blättern auf den Stamm eines
andern mit abfallenden Blättern gepfropft behält
seine Blätter im Winter während der Stamm die
seinigen abwirft Gewiß ist die Ursache dieses Abfal
lens von höherer als bloß materieller Art und nicht
z B bloß in dem Vertrocknen der Blätterstiele u s w
zu suchen

Der Winterschlaf der Thiere ist sehr verschieden
Der des Bären und Dachses gleicht mehr einem lan
gen gewöhnlichen Schlaf als einer Erstarrung und
er dauert auch nicht ununterbrdchen fort Schade
daß wir von der so oft behaupteten Schwächung des
Herzschlages des Athemholens und der thierischen
Wärme in diesem Zustande noch so wenige entschei
dende Erfahrungen bei diesen beiden Zhierarten haben
Bei den eigentlichen Wintevschlafern sind diese Beob
achtungen bereits hinlänglrch erwiesen Diese Thiere
liegen dann zusammengekugelt mit geschlossenen Au
gen und zusammengedrückten Kinnladen ohne bemerk
bare äußere Zeichen von Blutumlauf und Lungenthä
tigkeit Auch die Thätigkeit des Magens und der
übrigen Verdauungswerkzeuge ist aufgehoben und
die innere Wärme des Körpers sinkt bis gegen 4 Grad
Reaum Die Muskeln sind steif wie nach dem Tode
das Blut w nn es durch die geöffnete Ader rinnt
bleibt geronnen und das Fett unerstarrt Auch das

Ge
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Gewicht des Thieres ist während seines Schlafes ge
ringer ja vielleicht selbst die Ausdünstung desselben
In mephitiscken GaSarten sterben diese Thiere wäh
rend ihres Schlafes viel später als im Wachen
Wenn sie aus dem Orte ihres Winterschlafs in freie
Luft bei großer Kälte gebracht werden so erfrieren sie
Zugluft oder andere plötzliche Aenderungen der Tem
peratur wecken sie aus ihrem Schlafe und sie erwachen
eben sowohl wenn sie plötzlich der Wärme oder einer
größer Kälte ausgesetzt werden

Der Kältegrad d r diesen Schlaf hervorbringt
ist für verschiedene Thiere ebenfalls verschieden Die
Murmellhiere ertragen längere Zeit eine Kälte von
8 Grad R ohne einzuschlafen Der Igel und die
Fledermaus schlafen bei einer Kälte von 6 Grad und
die Birkenmaus schläft schon bei einer Wärme von
12 Grad die herumschweifende Maus endlich erstarrt
selbst in Junius wenn ein kalter Wind in der Gegend
herrscht In Island wo die Schafe nicht gewartet
werden liegen auch sie als Winterschläfer unter dem
Schnee in Buschwerk vergraben wie sie denn auch im
schottischen Hochlande oft vier Wochen und noch länger
unter dem Schnee zubringen unter dem sie in Erstar
rung fallem Die Schwalben ziehen wenn der Win
ter kommt in südlichere Gegenden öfters aber blei
ben einige zurück und diese fallen dann auch in den
Winterschlaf den die anddrn nicht kennen Daß sie
den Winter im Schlamme unter dem Wässer zubrin
gen ist ein Mährchen das man nur zu lange ge
glaubt hat Gewiß ist daß die Schwalben die man
ini Winter in hohlcn Bäumen und an andern Schutz
orten erstarrt fand in der Wärme wieder aufleben
Es scheint also daß jener Winterschlaf nicht bloß auf
die eigentlichen lethargischen Thiere sich beschränkt son

dern

Sie sind wohl die Schwalbe von deren zu frühem
Erscheine es heißt dnß eine keinen Sommer mache
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dcrn auch vielen andern eigen ist nur nicht in so ho
hem Grade Uebrigens haben diese Thiere ein eigenes
Vorgefühl ihres Winterschlafs und wahrscheinlich
gehen in ihrem Innern auch ganz besondere Verände
rungen vor So schicken sich die Murmelihiere durch
Fasten zu ihrem langen Schlafe an und kurz vor ihm
sind ihre Gedärme so rein als wären sie ausgewaschen
Alle lethargischen Nagethiere besitzen große Drüsen am
Halse und unter den Achseln die gegen die Zeit ihres
Schlafes sehr anschwellen Die eigentliche Ursache
dieses Schlafes ist noch verborgen In den organi
schen Eigenthümlichkeiten dieser Thiere scheint sie nicht
zu liegen weil sonst die Lethargie nickt auch so oft
zufällig bei andern Thieren vorkommen könnte Car
lisle und Mangilj wollen zwar besondere Structu
ren ihrer Venen und ihres Gehirns gefunden haben
aber diese Beobachtungen sind nicht zahlreich genug
um entscheidend zu sein auch werden sie durch andere
Beobachtungen Otto s in Breslau widerlegt Diese
Eigenthümlichkeit des innern Baues müßte auch bei
allen kaltblütigen Thieren wieder gefunden werden die
im Winter schlafen und gegen die Kälte oft noch viel
empfindlicher sind als jene So fallen in Paraguay
alle Vipern und im südlichen Louisiana die Croeodile
bei noch beträchtlich hoher Temperatur in ihren Win
terschlaf

Unsere eigenen überwinternden Jnseeten begeben
sich schon lange vor dem Eintritt der Winterkälte in
ihre Schlupfwinkel Jene Croeodile in Louisiana ver
lieren gleich bei dem ersten Eintritt der Kälte alles Em
pfindungsvermögen aber sie sind noch nicht erstarrt
Ihr Fleisch bleibt weich und ihre Pfoten sind noch bieg
sam Auch erwachen sie an warmen Tagen auf einige
Zeit Bei größerer Kälte aber sind sie ganz gefühllos
und völlig starr so daß man sie zerfleischen kann ohne
daß sie ein Lebenszeichen von sich geben Nach Göze
soll das Blut der erstarrten Frösche weiß und durch

sichtig
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sichtig sein und sich erst beim Erwachen wieder rothen
Vei den Raupen die im Winterschlaf oft eine sehr
große Kälte ertragen ist während ihres Schlafes die
Verdauung ganz aufgehoben Käfer aber besonders
die vom Raube leben sollen wenn sie aus dem Schlafe
geweckt werden noch gefräßiger als sonst sein Die
Weinbergschnecke zieht sich beim Eintritt der Kälte in
ihr Gehäuse zurück und überzieht den Eingang zu dem
selben mit mehreren in einiger Entfernung hinter ein
ander liegenden Deckeln Nimmt die Kälte zu so ver
fertigt sie noch einige neue Deckel Auch bei ihnen ist
während der Zeit ihres Schlafes die Verdauung der
Herzschlag und das Athemholen ganz aufgehoben und
dieser Schlaf dauert oft 6 bis 7 Monate

Die wahre Ursache des Erwachens dieser Thiere
aus ihrem lethargischen Schlafe scheint nicht sowohl
die Wärme überhaupt als vielmehr die feuchte Früh
lingswärme zu sein doch wird auch dies noch als zwei
felhaft dargestellt Als Beispiele des Sommerschlafs
in trockner Wärme nennen wir die Amphibien welche
die Llanos der Aeguinoetialgegenden bewohnen beson
ders die Crocodile und Riesenschlangen die sich in dem
Schlamme verkriechen wenn die Becken worin sie
zur Zeit der Ueberschwemmung Wasser finden in dür
ren Jahreszeiten austrocknen In diesem Schlamme
schlafen sie scheinbar ganz leblos dem Einflüsse der
Sonnenstrahlen und einer Wärme von 40 Grad R
ausgesetzt In einen ähnlichen Zustand werden auch
die großen Schlangen der heißen Climate zur Zeit ih
rer Verdauung versetzt So liegen die Boaschlangen
auf Java wenn sie ganze Kälber und Schweine ver
schluckt haben so lange wie leblos bis die Verdauung
vorüber ist Auch die Vipern in Amerika verfallen in
eine Art von Lethargie sobald sie den Hunger gestillt

haben

III



Fünf und dreißigstes Stück ttt

III

Betrüge dein Herz nicht

Heder Mensch der sein Herz betrügt hat dieAbsicht
eine böse Thal zu begehen und wagt es deshalb nicht
einen Ort zu wählen wo er von allen Leuten bemerkt
wird Er geht deshalb zu einem verborgenen oder
einsamen Platze wahnend daß er dem Angesicht der
Menschen entfliehen könne Er weiß nicht dastauch
die geheimsten Worte die man ganz leise auf der Erde
ausspricht im Himmel wie ein Donner wiederhallen
und daß die bösen Handlungen die man im geheim
sten Winkel des Hauses begeht vor den Augen Got
tes leuchtende Blitze sind Man sagt im Sprichwort
Wenn du willst daß die Menschen nichts von deinen
bösen Handlungen erfahren so ist es das Beste keine
zu begehen Deshalb mußt du wenn du an einem
Orte bist wo dich niemand sieht dich desto mehr in
Obacht nehmen daß du dein eigenes Herz nicht be
trügst und Böses begehest Das heißt wahrhaft tu
gendhaft sein

IV

Die größte Wurst
welche je gemacht worden ist war die Königsberg
vom Jahr 1602 Am Neujahrstage ward sie von
1VZ wohl ausgeputzten Fleischergesellen umhcrgetra
gen sie war 1006 Ellen lang und wog 83S Pfund
Mehr von merkwürdigen Würsten findet man in Vul
pius Curiositäten III 276 V S5V

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
Zul August 1836

a Gehörne
Ma rienparochie Den S Aug des Bäckermeisters

Müller S Carl August Heinrich Nr 119
Den 6 des Böttchers Otto S Carl Friedrich Eduard
Nr 834 Den 7 ein unehel S Nr 834

Ulrichsparochie Den Iv Iul des Schneidermei
sters Spichar Sohn Johannes August Hermann
Nr 328 Den 6 August des Handarbeiters

Rnoche Tochter Amälie Bertha Nr 1624
Den 10 eine unehel T Nr 311

Moritzparochie Den 26 Zul des Tischlermeisters
Janicke S Zulius Albert Nr 2083 Den 29
des Fuhrmanns Jeibig S Gottlieb Friedrich Carl
Nr 2128 Den 11 August des Steinsetzers

Schäfer Tochter Johanne Christiane Auguste
Den 14 ein unehel S Den IS eine unehel T
Entbindungsanstalt

Dvmkirche Dw 3 Jul des Professors Laspeyres
S Ernst Adolph Hugo Nr S3 Den i v des
Commissions Secretairs Jungmann T Minna
Antonie Nr 1761

Neu markt Den 3 August des Seilermeisters Wie
bach S Friedrich Carl August Hermann Nr 12Sl

Den 8 des Oekonomen Gioli Tochter Dorothee
Christiane Sophie Nr 1831 Den 12 des
Handarbeiters tvald T Marie Friederike Caroline
Nr 1114

Glaucha Den 4 August des Handarbeiters Müller
S Friedrich Wilhelm Nr 1766 Den 7 des

Eigen



Fünf und dreißigstes Stück I11Z

Eigenthümers Schulze T, Johanne Sophie Marie
Nr 1S74 Den 8 eine uneheliche Tochter
Nr 692 Den 14 des Zimmermeisters Helin

T Johanne Marie Sophie Nr 196Z
Militairgemeinde Den 28 Jul des Feldwebels

cck T Marie Friederike Nr 202 Den
20 Aug des Feldwebels Große T todtgeb Nr 4Z

li Ge traue ke
Mari en p aro ch i e Den 6 August der Kaufmann

Talchou mit A L Grundmann Den 2l der
Ziegeldccker Schwabe mit M S Luvwi g
Den 22 der Schlosser Steinerr mit G Hirsch

ttlrichsparochie Deu 22 August der Schneider
meister lLct hardr mir I F R Rttrcl

Moritzparochie Den 2 August der Fabrikarbeiter
Heinicke mit C N Riye Der Handarbeiter
Voigr mit D lV Traurmann geb LLöler

Militairgemeinde Den 15 August der Gefreite
Niewcrrh mit I M F Mert crviy

c Gestorbene
Marienparochie Den 16 August des GastwirthS

Rippke Wittwe alt 76 I 6 M Altersschwäche
Den 17 ein unehel S alt I W 3 T Krämpfe
Den 19 des MaurerHesellen Hilpert T Friederike
Caroline all 9 M Krämpfe Den 2V der
Schafknecht Rrüininling ausHohenthurm alt 23 I
Üungenlähmung

Ulrichsparochie Den 17 August des Meubleurs
Flöche nachgel T Bertha Louise alt 18 I 1 M
3 W nervöses Fieber

Moritzparochie Den 16 Aug des Handarbeiters
SräSel S Johann Carl Friedrich alt 5 M 2 W
Krämpfe

Glau
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Glaucha Den 17 August die Almvsengenossin Jo
hanne Schumann alt 61 Zahr Schlagfluß
Den 21 ein unehel S alt2M 1W Krämpfe

Militairgemeinde Den 20 Aug des Feldwebels
Große T todtgeb

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Den 2S August 1336

Pr Cour

cn

Pr Cour

Br G Br G

St Schuldsch 4 102z 1015 Pom Pfandbr 4 102z
Pr Eugl Ob 30 4 iviz Kur u Nm d 4 W1
Pr Sch d Seeh 62Z 615 do do do 3z S9

Km Ob m l C 4 1 U Schlesische do 4 105

Nm Iut Sch do 4 W25 rückst C d Km 7

Berl Stadt Ob 4 102 102 do do d Nm 87

Königsb do 4 Zinssch d Km 87

Elbing do 4z do do d Nm 87
Danz do in TH 44 I iiisrco 21Sj 214j

Westpr Pfdb A 4 103 Neue Duk 18Z

Gr Hj Pos do 4 W4 Friedrichsd or IS 1

Ostpr Pfandbr 4 1035 Disconto 4 ä

Hallischer Gelre idepreis
Nach dem Berliner Schaffet und Preuß Geld

Den 23 August 1836
Weihen ITHlr SOSgr Pf bis 1Thlr,21Sgr 3 Pf

Roggen 1 3 S 1erste 2Y 3 2 6Hafer 21 3 22 6
Herausgegeben im Namen der Armendirectioo

von Or Forste mann

Bekannt
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L eihhaus Auction in Halle
Am 24 Oktober 1836 Nachmittags 2 Uhr

und folgende Tage sollen im Locale des Leihhauses der
Gebrüder Simon Nr 993 kleine Ulrichsstraße Hieselbst
die seit den Monaten März April Mai Juni
Juli und August 183S verfallenen Pfänder gericht
lich verkauft werden die Eigenthümer dieser verfallenen
Pfänder werden daher aufgefordert entweder dieselben
zeitig vor dem Termine einzulösen oder wenn sie gegrün
dete Einwendungen gegen die contrahirten Schulden
haben solche dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen
widrigenfalls mit dem Verkaufe der Pfandstücke verfah
ren der Pfandgläubiger wegen seiner in das Pfandbuch
eingetragenen Forderungen aus dem Kaufgelde befriedigt
der Ueberschuß aber an die hiesige Armenkasse abgeliefert
und kein Pfandeigenthümer mit spätern Einwendungen
weiter gehört werden wird

Halle den 29 Juni 1336
Rönigl preuß Landgericht

Nothwendiger Verkauf
Landgericht zu Halle

Das zu Halle am Anfange des Saalberges in der
Vorstadt Glaucha sub Kr 1897 und 1902 belegene
den Erben der für todt erklärten Gebrüder Johann
Carl und Johann Gottfried Nitsche zugehörige
zu Folge der nebst Hypothekenschein und Bedingungen in
der Registratur einzusehenden Taxe auf 1025 Thlr
2 Sgr 3 Pf abgeschätzte Grundstück soll

am 27 October dieses Jahres
a ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden
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Nothwendiger Verkauf

Königl Landgericht zu Halle
Das zu Halle jn der Leipziger Vorstadt sud Kr

1619 bclegcne den Erben des verstorbenen Bürgers und
Invaliden Andreas Hesse zugehörige Wohnhaus nebst
Zubehör zu Folge der nebst Hypothekenschein und Be
dingungen in der Registratur einzusehenden Ta,re auf 303
Thlr abgeschätzt soll

am 2 November c Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Zugleich werden alle unbekannte Realprätendenten
hierdurch aufgefordert sich bei Vermeidung der Präclu
sion spätestens in obigem Termine zu melden

Das Haus in der Mühlgasse 5ub Kr 1040 be
stehend aus 3 Stuben 6 Kammern 1 Küche steht
aus freier Hand zu verkaufen Das Nähere bei der
Eigentümerin 1 Treppe hoch

Ich bin gesonnen mein Haus auf dem Neumarkt
in der Geiststraße aus freier Hand zu verkaufen ES
enthält 2 Stuben 2 Kammern 1 Küche 1 Laden
und Keller Daß Nähere ist zu erfahren auf der Mo
ritzburg bei U ilhel,n Sturm

Bis zum 15 September werden Vormittags von
mix die Beiträge für die allgemeine Wittweukafse in
Empfang genommen

Halle den 25 August 1836
5V Grudemund

Korn und Eicheltaffee verkauft F A Hering
große Steinstraße Nr 182

S y r u p
a Pfund S5 Sgr bei F A Hering

Ich suche 3 4 Ctr Gewichte
Voigt Klauöstraße
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Tanzuntcrrichr

Einem hochgeehrten Publikum verfehle ich nicht
hiermit ergebenst anzuzeigen daß ich wiederum bereit
stehe denselben in Familienhäusern so wie auch in mei
ner Wohnung große Steinstraße zur Stadt Berlin zu
ertheilen Um ein gütiges Wohlwollen bittet

U llh IVehrhahn
Universitäts Tanzmeister

Halle den 17 August 1836

Meinen,geehrten Kunden zeige ich hiermit ergebenst
an daß ich mein Geschäft in das Freiberg sche Haus
große Steinstraße Nr 174 verlegt habe und bitte
wir dort auch ferner das Zutrauen zu schenken was
ich bisher genossen habe

Der Schirmfabrikant C Hartmann

Sehr schönes neues Noggenmelil diesjähriger
Erndte verkaufe ich zu dem allerbilligsten Preise den
Scheffel 1 Thlr 14 Sgr das Viertel 11 Sgr so
wie auch sehr schönes neues Hausbackenbrot das Pfund
zu 6 Pfennigen

Ackermann Bäcker und Mehlhändler
an der Glauchaischen Kirche

Im ehemaligen Eberhardschen Garten in Gie
bichenstein sind schöne Reine Clauden welche sich zum
Einmachen besonders eignen zu bekommen

Es stehen bei mir noch mehrere Sopha s und Stühle
Kommoden Tische u dgl sehr billig zu verkaufen

Menschncr Tischlermeister
Rannische Straße Nr 499

Ein junger Mensch von guter Erziehung aus der
Stadt oder vom Lande welcher Lust hat die Schmiede
Profession zu erlernen findet sogleich oder zu Michaelis
ein Unterkommen bei dem Schmiedemeister Göhrc an
er Marktkirche Nr 809
Halle den 26 August 1836



1118 Bekanntmachungen

Für Blumenfreunde
Die Ankunft der erwarteten ersten Sendung

achter Haarlcmer Blumenzwiebeln bestehend in
den vorzüglichsten Sorten Hyacinthen Tulipa
nen Tacetten Narcissen Crocus u s w
zeige ich hiermit ergebcnst an Preis Verzeich
nisse darüber sind bei nur unentgeldlich zu haben

C H Risel am Markte
Meine in Commission habenden Haarlemer Blu

menzwiebeln des N C Affourtit sind angekommen
und liegen zum Verkauf bereit laut Kataloge die
gratis ausgegeben werden

Ferdinand Stahlschmidt
Leipziger Straße Nr 318

Große weiße Pique Bettdecken ohne Naht mit
gewirkten Kanten das Stück von 1 Thli bis 2 Thlr
1V Sgr den feinsten blauschwarzen Sammtmanchesier
den ächten Sammt gleich die neuesten Pique Westen
das Stück 7 x Sgr wollene Tischdecken das Slück von
15 Sgr bis 2 Thlr 15 Sgr K breites roth karirtes
Bettzeug die Elle 4 Sgr den feinsten Gesundheits
flanell die Elle 7 Sgr dergl in Köper in feinster
Wolle die Elle 10 Sgr bei Ernsthal

7 und H große kohl und blauschwarze Tasttücher
weiße und grüne Blonden Schleier und Shawls der
gleichen Tücher bei LLrnst t al

Von Sonnabend den 27 August ist frischer Gänse

braten wieder zu haben auf dem Kühlenbrunnen
Bosse

Eine Stube nebst Kammer vorn heraus für einen
auch zwei einzelne Herren mit Meubles steht zu d e e
Michaelis noch zu vermiethen in Nr 1280 auf dem
Neumarkt
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Die zweite Etage meines Hauses ist Michae
lis c zu vermiethen

Franz Fried Finger
Rannische Straße

In unserm Hause kleine Ulrichsstraße Nr 1000
ist von jetzt an oder Michaelis d I eine Wohnung be
stehend in 1 Stube 1 Kammer 1 Küche Boden
räum und Mitgebrauch des Waschhauses an eine kinder
lose Familie zu vermiethen

Gebrüder Simon
Kleine Ulrichsstraße Nr ßßß

Eine Stube nebst Kammer Küche und auf Ver
langen auch Wagenschuppen Pferdestall und Heuboden
ist Michaelis d I zu vermiethen auf dem alten Markt
Nr 629

In der Spiegelgasse Nr in der Nähe des
Umversitätsgebäudes sind einige Stuben mit Kammern
mit oder ohne Meubles sofort oder zu Michaelis au
einzelne Herren zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung von einer Stube nebst
zwei Kammern eine Treppe hoch in einer lebhaften
Straße wird für Michaelis vermiethet durch Arendt
große Ulrichsstraße Nr 63

In der Ritterstraße Nr 684 ist die obere Etage
an eine stille Familie zu vermiethen auch ist daselbst
eine austapezirte Stube für einen einzelnen Herrn oder
für eine einzelne Dame und einige Keller für Oebster
der Kaufleute zU vermiethen

Daselbst ist auch zu erfahren zwei Pensionairs
gut unterzubringen

Veränderungshalber ist eine Stube Kammer und
Zubehör billig zu vermiethen in der kleinen Märkerstraße

Nr 394 Oebster Trolle
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Ich sage dem Herr Dr Runge Assistenten des

KSnigl Entbindungs Instituts meinen verbindlichsten
Dank für die Hülfteiche Handleistung bei der schweren
doch aber glücklichen Entbindung meiner lieben Frau

C G Erleinann Gürtlermeister
am Bauhof Nr 307

Am 14 d M ist vom Gasthvf zum rothen Roß
bis auf den Strvhhof eine kurze Pfeift mit einem por
zelainenen Kopf mir der Aufschrift Häusliches Glück
mit silbernem Beschlag und Kette verloren oder entwen
det worden Derjenige welcher mir dazu verhilft er
hält 1 Thaler Belohnung und kann sich melden auf dem
großen Berlin Nr 433 im Hinterhoft beim Schneider
meister Pfennigdorff

Fortwährend tägliche Gelegenheit von Halle ach
Potsdam und Berlin im Gasthof zum schwarzen Bär

Gchulye und Drechsler
Morgen Sonntags den 28 August wird im

Schmidtschm Gasthoft zu Neideburg Tanzmusik ge

halten werden G Rury
Sonntag den 28 August soll bei mir ein NZurstfest

mit Musik und Tanz gehalten werden wozu ich erge

benst einlade UhligReideburg den 26 August 1836

Sönntag den 23 August soll bei unö das Erndte
fest mit Tanzmusik gefeiert werden wozu ich ergebenst

einlade Der Gastgeber Bernstein
in Passendorf

Sonntag den 23 August ist Pflaumenkuchenftst
mit Tanzvergnügen wozu ganz ergebenst einladet

L Rose im Weinberge zu Benchlitz

Alle Sonnabend Abend Tanzvergnügen bei tv i c
dero in der Nathhausgasse im Ulbrichtschen Hause
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